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(34) Steuern im Alltag 

Die Verletzung steuerlicher Pflichten, erst recht die Steuerhinterziehung, gefährdet die Gemeinnützigkeit. 
Der Vorstand muß sich eigenmächtiges Handeln eines Vereins- oder gar Vorstandsmitglieds zurechnen 
lassen, wenn die Überwachungspflichten grob vernachlässigt werden (BFH 27.09.2001 – V R 17/99, BStBl. 
II 2002, 169). Nach § 63 Abs. 3 AO hat die Körperschaft den Nachweis, daß eine tatsächliche 
Geschäftsführung den Erfordernissen von § 63 Abs. 1 AO entspricht, durch ordnungsmäßige 
Aufzeichnungen über Einnahmen und Ausgaben zu führen. Für die Buchführungs- und 
Aufzeichnungspflichten von steuerbefreiten Körperschaften gelten im Übrigen die allgemeinen Grundsätze 
(§§ 140 ff. AO). Daneben kann der Umfang eines wirtschaftlichen Geschäftsbetriebs dazu führen, daß eine 
nach kaufmännischen Gesichtspunkten erstellte Buchführung einzurichten ist (§§ 238 ff. HGB, 140 AO; 
Alvermann in Wagner, Verein und Verband, Rn. 703 f.). 

Bei der Einnahmen-/Überschußrechnung einer steuerbefreiten Körperschaft sollten die einzelnen 
steuerpflichtigen und steuerbefreiten Bereiche getrennt voneinander dargestellt werden, d.h. nach 
ideellem Bereich, Vermögensverwaltung, wirtschaftlichen Geschäfts- und Zweckbetrieben. 

Wirtschaftliche Tätigkeiten zur Erhöhung der Einkünfte mit dem Ziel, den gemeinnützigen 
Satzungszweck durch Zuwendungen von Mitteln zu fördern, sind nicht schädlich (BFH 04.04.2007 – I R 
76/05, BStBl. II 2007, 631). Maßgebend ist nach dem BFH vielmehr, „ob das Vermögen der gemeinnützigen 
Körperschaft zweckgerichtet für die ideellen Zwecke eingesetzt wird und die Einnahmen aus der nicht 
begünstigten Tätigkeit für die begünstigte Tätigkeit verwendet werden.  

Die Anerkennung als gemeinnützig ist nach der bestätigten Kita-Rechtsprechung des BGH ein 
Indiz dafür, daß der Verein nicht auf einen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb gerichtet ist und daher in das 
Vereinsregister eingetragen werden kann, § 21 BGB (s. BGH 16.05.2017 – II ZB 7/16, NJW 2017, 1943, 
BGHZ 215, 69). 
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Unsere nächstes WEBINAR nach der Sommerpause 

Mi., 11.09.2024 von 09:30 bis 11:00 Uhr 

Thema: Vereins- und Verbandsrecht 2024 

Schwerpunkte: News zu Vereinsvorstand, Mitgliederversammlung und Rechtsprechung 
Anmeldung: https://attendee.gotowebinar.com/register/7089947185310984543 
 
Aktuelles Webinarprogramm: https://wagner-vereinsrecht.com/de/download/594 
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Praxis 

Die wirtschaftliche Betätigung von Vereinen (für den satzungsgemäßen Zweck versteht sich) ist 
gelebter Alltag. Das Ausschüttungsverbot der erwirtschafteten Mittel an die Mitglieder ebenso. 

Bleiben Sie fröhlich,  

Ihr Jürgen Wagner 
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Bücher 
Märkle/Alber/Wagner, Der Verein im Zivil- und Steuerrecht, 13. Aufl. 2022,  
Richard Boorberg Verlag, Stuttgart 
 
Hier bestellen:  
https://www.beck-shop.de/maerkle-alber-verein-zivil-
steuerrecht/product/31700923?gclid=CjwKCAjwo8-
SBhAlEiwAopc9W6xZOZ3VzWuMOy2tgzdZn2bY1IUAUlVenfpozMfDCfZGRanhyXfDrBoC0bAQAv
D_BwE)  
  
Noch lieferbar: Wagner, Verein und Verband, Richard Boorberg Verlag, Stuttgart 
Hier bestellen: https://www.boorberg.de/9783415062245 
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